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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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Überall dort, wo Flüssigkeiten oder Gase,
Granulate oder Stäube zuverlässig und kon-
trolliert befördert werden müssen, ist eine
hohe Betriebssicherheit unabdingbar. Jede
Aufgabe beim Steuern und Regeln von ein-
fachen Klappen, Schiebern und Hähnen 
bis hin zu hochkomplexen Ventilen, muss
absolut zuverlässig erledigt werden.

Damit es so bleibt, dafür sorgen wir vom
SIPOS-Service, von der Planung bis zum
Betrieb, von der Funktionserweiterung bis
zur Revision. Und wenn Sie es wünschen,
machen wir nicht nur Ihre Antriebe fit,
sondern schulen und trainieren auch Ihr
Personal, bei uns oder bei Ihnen vor Ort.

Unsere Service-Spezialisten sind mit 
unterschiedlichsten Anlagen aus den 
Bereichen Energieerzeugung, Wasser/
Abwasser und Industrieproduktionen 
bestens vertraut. Jeder besitzt langjähri-
ge Service-Erfahrung mit Stellantrieben
und wird über Innovationen und Produkt-
erweiterungen intensiv geschult. Unser
Servicepersonal ist SCC zertifiziert und
auch für Einsätze in Kernkraftwerken 
autorisiert. Das gibt Ihnen Sicherheit.

Eine runde Sache
Unser Service

GGeerrhhaarrdd  LLooooss
AAfftteerr  SSaalleess  MMaannaaggeerr

UUnnsseerree  LLeeiissttuunngg  ––  
SSeerrvviiccee  mmiitt  QQuuaalliittäätt

DDiieessee  BBrroosscchhüürree  ––  
uunnsseerr  AAnnggeebboott

Diese Broschüre informiert Sie über unsere
Serviceleistungen rund um den Stell-
antrieb. Jede unserer Leistung ist im 
Detail beschrieben. So können Sie sich
Einzelleistungen auswählen, oder Ihr ganz
persönliches Service-Paket schnüren. Am 
besten, Sie sprechen mit uns.
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SSeerrvviiccee  wweellttwweeiitt,,  rruunndd  uumm  ddiiee  UUhhrr

Unsere Servicefachleute sind immer und
überall für Sie da! Sie erreichen uns
direkt über unsere Service-Hotline: 
TTeell..:: ++  4499  99118877--99222277--55221144

EE--MMaaiill::  sseerrvviiccee@@ssiippooss..ddee

oder einen unserer Service-Partner über:
ww ww ww..ssiippooss..ddee



BBeerraattuunngg  uunndd  EErrssaattzztteeiillddiieennsstt  ffüürr
SSiieemmeennss--AAllttggeerräättee
Wir sorgen für die gewünschten Ersatzteile,
spezifizieren bei Bedarf geeignete Ersatz-
antriebe für Altgeräte, gegebenenfalls auch
die erforderlichen Adaptionen, und erstel-
len das Angebot.

AAnnllaaggeennbbeeggeehhuunngg  uunndd  BBeessttaannddss--
aauuffnnaahhmmee
Wir führen eine Ist-Aufnahme vor Ort durch.
Dabei berücksichtigen wir die Gegeben-
heiten der Anlage und arbeiten einen
„Schwachstellen-Bericht“ aus.

UUnntteerrssttüüttzzuunngg  bbeeii  UUmmrrüüssttuunngg  vvoonn  kkoonn--
vveennttiioonneelllleerr  aauuff  mmooddeerrnnee  LLeeiitttteecchhnniikk
Wir unterstützen unsere Kunden bei der
Auswahl der neuen Antriebe, und machen
Vorschläge für die Anbindung an die neue
Leittechnik.

Für optimale Lösungen
Technische Beratung 

und Projektierung
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UUnnsseerree  LLeeiissttuunnggeenn  
iimm  EEiinnzzeellnneenn

DDaarrüübbeerr  hhiinnaauuss  
bbiieetteenn  wwiirr

» AAnnttrriieebbssaauusslleegguunngg
Anhand von Armaturendaten wie Typ
der Armatur, Stellzeit, Stellmoment
bzw. Stellkraft bestimmen wir den
passenden Antrieb, auch als Ersatz für
Alt- und Fremdgeräte.

» LLeeiitttteecchhnniikkiinntteeggrraattiioonn
Wir definieren die notwendige
Schnittstelle der Antriebe zur Leittech-
nik. Dazu klären wir die Ansteuerart,
die Rückmeldesignale sowie deren
Interpretation und wählen die er-
forderlichen Antriebsfunktionen und
den elektrischen Anschluss aus.

» KKuunnddeennssppeezziiffiisscchhee  SSooffttwwaarree--
llöössuunnggeenn
Für individuelle Kundenanwendungen,
die über die zahlreichen, vorhandenen
Standardanwendungen der SIPOS 5
Flash-Antriebe hinaus gehen, suchen
wir optimale Lösungen, zum Beispiel
in Form einer kundenspezifischen
Softwareprogrammierung.

» BBeerraattuunngg  bbeeii  
FFeellddbbuussaannwweenndduunnggeenn
Wir beraten und machen Vorschläge
hinsichtlich Redundanz, Verwendung
von Peripheriekomponenten, Übertra-
gungs- und Kommunikationstechnik
etc.

WWeellttwweeiitt  iimm  EEiinnssaattzz

Bei uns gilt: Dienst am Kunden vom ersten
bis zum letzten Schritt, von der Planung bis
zum Betrieb. Unsere Beratung geht über die
mechanische oder elektrische Schnittstelle
zum Stellantrieb hinaus. Unser Ziel ist,
unseren Kunden die beste Lösung für Ihre
Anwendung zu bieten.

Als Team, zu dem auch Kollegen aus 
der Mechanik-, Elektronik- und Software-
Entwicklung gehören, erarbeiten wir für
unsere Kunden ein auf ihre Bedürfnisse
abgestimmtes, schlüssiges Konzept.



Von Anfang an kompetent
Montage 

und Installation
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» Beurteilung der Umgebungseinflüsse
wie Temperatur, Vibration oder Feuch-
tigkeit und Berücksichtigung dieser
Kriterien bei der Montage und Instal-
lation. Daraus können sich weitere
Maßnahmen, wie z. B. das getrennte
Aufstellen von Elektronik- und Getrie-
beeinheit, ergeben.

» Berücksichtigung der richtigen Auf-
bau-/Einbaulage für bestmöglichen
Zugang zum Gerät.

» Fachgerechte Auswahl und Montage
der Kabelverschraubungen.

» Elektrischer Anschluss der Stromver-
sorgung und Signalleitungen.

MMoonnttaaggee  iinn  jjeeddeerr  LLaaggee

SScchhwweerrppuunnkkttee

MMoonnttaaggee  uunntteerr  
„„eerrsscchhwweerrtteenn““  BBeeddiinngguunnggeenn

Viele der zu Störungen oder Ausfällen füh-
renden Fehler haben ihre Ursache in einer
nicht fachgerechten Montage und Installa-
tion der Antriebe vor Ort. Dies betrifft ins-
besondere den elektrischen Anschluss,
aber oft werden auch die Umgebungsbedin-
gungen nicht ausreichend berücksichtigt
oder sogar falsch eingeschätzt.

Unsere Dienstleistung geht über die Pla-
nung und termingerechte Lieferung hinaus.
So stehen wir Ihnen auch bei der Montage
und Installation zur Seite und schaffen 
die Voraussetzungen für einen langen und
sicheren Betrieb der Stellantriebe.



UUnnsseerree  LLeeiissttuunnggeenn  ssiinndd  

» Berücksichtigung potenzieller Umge-
bungseinflüsse.

» Optimale Endlageneinstellung.

» Individuelle Einstellung und Para-
metrierung der Antriebe.

» Spezialfunktionen unserer drehzahl-
veränderbaren Antriebe.

» Datenaufnahmen, z. B. Einstellwerte
oder Drehmomentkurven.

» Erstellung aller erforderlichen 
Dokumentationen.

Die ordnungsgemäße Inbetriebnahme ist
die Basis für einen gesicherten und rei-
bungslosen Betrieb der Antriebe mit hoher
Zuverlässigkeit und maximaler Verfügbar-
keit. Dabei gilt es Störungen und Ver-
zögerungen bereits während der Inbetrieb-
setzungs- und Anlaufphase der Anlage zu
vermeiden. 

Unser Service-Team nimmt weltweit Stell-
antriebe in verschiedenen Anlagen in Be-
trieb. Mit unserer Erfahrung und unserem
Wissen über die optimale Einstellung,
Justierung und Abstimmung der Stellan-
triebe auf die jeweiligen Prozessanforde-
rungen sorgen wir für eine schnelle 
und unproblematische Inbetriebnahme der
Stellantriebe vor Ort, mit Sicherheit!

Mit Sicherheit starten
Inbetriebnahme
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EEiinnsstteellllaarrbbeeiitteenn  vvoonn  KKooppff  zzuu  KKooppff

Begleitend zu der Inbetriebnahme oder
auch im Anschluss bieten wir die Einwei-
sung in die Bedienung sowie individuelle
Schulungen, je nach Bedarf, an.

DDaammiitt  eess  ssiicchheerr
wweeiitteerrllääuufftt

VVoorrtteeiillee  ffüürr  uunnsseerree  KKuunnddeenn

» Mögliche Schwachstellen werden so-
fort erkannt und Abhilfemaßnahmen
eingeleitet.

» Vermeiden von Nachjustierungs-
arbeiten.

» Richtiger und effizienter Betrieb von
Anfang an.

» Optimal auf die Prozesse abge-
stimmte Stellantriebe.

» Wertvolle Informationen und Erkennt-
nisse sind dokumentiert.

» Relevante Informationen stehen von
Beginn an übersichtlich zur Verfü-
gung.



Regelmäßige Inspektion und vorbeugende
Wartung erhöhen die Betriebssicherheit,
verringern das Risiko sowie die Kosten
eines Ausfalls und ermöglichen Beschädi-
gungen und potenzielle Störungen rechtzei-
tig zu erkennen. Auch bei der Wartung und
Inspektion gilt, die Servicearbeiten kompe-
tent und sicher durchzuführen, um even-
tuelle Stillstandszeiten zu minimieren.

Individuelle, auf die Belange der Anwen-
dung und des Einsatzes zugeschnittene
Servicemaßnahmen gewährleisten höch-
ste Betriebssicherheit der Stellantriebe. 

Wir arbeiten Pläne für die Inspektion und
Wartung der Stellantriebe aus, je nach
Einsatzort und Auslastung. Dadurch wer-
den die für die Inspektion und Wartung
erforderlichen Zeiten und Kosten niedrig
gehalten.

Sichern Sie sich diese Vorteile durch 
eine auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene
Servicevereinbarung.

Zuverlässigkeit erhalten
Inspektion und Wartung
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AAuusszzuugg  aauuss  
uunnsseerreerr  CChheecckklliissttee

AAuuff  ddiiee  BBeeddüürrffnniissssee
zzuuggeesscchhnniitttteennee
SSeerrvviicceevveerreeiinnbbaarruunngg

IInnssppeekkttiioonn  aauucchh  iimm  DDeettaaiill



Sollte es trotz aller vorbeugenden Maßnah-
men zu einer Störung, Beschädigung oder 
zu einem Ausfall kommen, sind unsere
Servicespezialisten jederzeit in der Lage 
vor Ort schnell zu helfen. Das können Sie von
uns erwarten, darauf haben wir unseren
Service ausgerichtet. 

Dabei geschieht die Ausführung nach dem
neuesten technischen Stand. Aktuelle
Erkenntnisse aus dem Feld und unserer
Entwicklung fließen selbstverständlich ein.

Zusätzlich zu unserem Vor-Ort-Service wer-
den unsere Kunden durch unser Service-
center im Werk unterstützt. Hier werden 
die Geräte intensiv überprüft und instand
gesetzt. 

Alle Arbeiten und durchgeführten Änderun-
gen werden selbstverständlich für unsere
Kunden dokumentiert.

» Erreichbarkeit

» Kompetente Ansprechpartner

» Kurze Reaktionszeit 

» Qualifiziertes Personal

» Schneller Vor-Ort-Service

» Verfügbarkeit der benötigten Teile

» Direkten Kontakt, kurze Kommuni-
kationswege.

» Kurze Reparatur- und Instand-
setzungszeiten.

» Verfügbarkeit von Material und Fach-
personal.

» Aktualisierung auf den neuesten
technischen Stand.

» Komplette Dokumentation.

» Faires Preis-/ Leistungsverhältnis.

Mit Kompetenz und Erfahrung 
Störungsbehebung,  

Reparatur und 
Instandsetzung

FFeehhlleerrssuucchhee  mmiitt  CCOOMM--SSIIPPOOSS--SSooffttwwaarree

DDaarraauuff  kkoommmmtt  eess  
iimm  FFaallllee  eeiinneerr  

SSttöörruunngg  aann

RReeppaarraattuurr  iinn  jjeeddeerr  LLaaggee

......  uunndd  ddaass  
ggaarraannttiieerreenn  wwiirr

Führen unsere Kunden die Störungsbehe-
bung in Eigenregie durch, unterstützen wir
sie mit

» telefonischer Beratung und

» Express-Versand dringend benötigter
Teile.

SSeerrvviiccee--HHoottlliinnee
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Das Warten auf Ersatzteile kann als sehr
lang empfunden werden, auch wenn es nur
Stunden dauert. Dies umso mehr, wenn es
durch fehlende Ersatzteile zum Stillstand
der Anlage kommt. Daher ist es sinnvoll,
eine Grundausstattung an Ersatzteilen zu
bevorraten.  

Sie als unser Kunde benötigen nur ein klei-
nes Ersatzteillager, denn auch bei den
Ersatzteilen bieten unsere SIPOS 5-Stell-
antriebe Vorteile:

» Modularer Aufbau: Sämtliche Antriebs-
arten (Dreh-, Schwenk-, Schubantriebe)
basieren auf einem Grundantriebstyp.
Dieser kann auch mit vielen anderen
Getrieben kombiniert werden, wie z.B.
Planeten-, Kegel- und Stirnradgetrieben.

» Geringe Teilevarianz: Durch Umrichter-
technologie und intelligente Software in
unseren Antrieben reduzieren sich me-
chanische und elektrische Komponenten
auf ein Minimum. 

» Schnellster Komponententausch: Nach
Tausch der Elektronikbaugruppen ist eine
Neuinbetriebnahme nicht erforderlich! 

Auf Wunsch unterbreiten wir gern den
passenden Ersatzteilvorschlag, denn wir
wissen, was unsere Kunden in ihrem Er-
satzteillager tatsächlich brauchen.

» Service-Hotline.

» Eilbestellungen mit Express-
zustellung.

» Sinnvolle Ersatzteilpakete.

» Qualifizierte Ersatzteile für Kernkraft-
werksantriebe (Typen SIWI und 
SIWI AS) mit Werksprüfzeugnis.

» Ersatzteile für alte SIEMENS-
Stellantriebe.

» Faire Preise.

Schnell und zuverlässig
Ersatzteilversorgung
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AAuucchh  ffüürr  aallttee  SSiieemmeennss--GGeerräättee  lliieeffeerrnn  wwiirr
ddiiee  EErrssaattzztteeiillee

UUnnsseerr  EErrssaattzztteeiill--
SSeerrvviiccee

EErrssaattzztteeiillee  ffüürr  KKeerrnnkkrraaffttwweerrkkssaannttrriieebbee



Durch geänderte Anforderungen an eine
Anlage kann es nötig werden, die Stellan-
triebe an die neuen Bedingungen anzupas-
sen. Hierfür bietet der SIPOS 5-Stellantrieb
ideale Voraussetzungen. Höchst flexibel
in der Anwendung ist eine nachträgliche
Anpassung an gewachsene Anforderungen
oder Prozessoptimierung jederzeit möglich. 

Dabei ist es wichtig, die neuen Anforderun-
gen an den Stellantrieb richtig umzusetzen.
Wenn möglich, und um auch eventuelle
Stillstandszeiten zu vermeiden, führen wir
die Arbeiten im Rahmen einer Wartung
oder Inspektion durch. 

Alle Modifikationen und Funktionserweite-
rungen werden vorher mit unseren Kunden
abgestimmt und hinterher die durchgeführ-
ten Änderungen und Arbeiten für unsere
Kunden dokumentiert.

Die SIPOS 5 Flash-Stellantriebe sind für
unterschiedliche Anwendungen bestens
geeignet durch:

» veränderbare Drehzahlen und Dreh-
momenten, sowie

» Vielzahl an einstellbaren Parametern.

Weiterhin können, ohne Austausch der
Elektronikeinheit, zu den standardmäßi-
gen Ein- und Ausgängen jederzeit nach-
gerüstet werden:

» Buskommunikation,

» Lichtwellenleiter-Anschluss,

» Relaiskarte,

» galvanische Trennung des analogen
Ein- und Ausgangs

Wenn die Anforderungen wachsen
Modifikation und 

Funktionserweiterung

PP rroodduukkttvviieellsseeiittiiggkkeeiitt

MMooddiiffiikkaattiioonneenn

PP rroozzeessssooppttiimmiieerruunngg
dduurrcchh  FFuunnkkttiioonnss--
eerrwweeiitteerruunngg

PP rroozzeessssooppttiimmiieerruunngg  vvoorr  OOrrtt

» Hochrüstung auf Schutzart IP 68.

» Getrennte Aufstellung der Elektronik-
einheit.

» Hochrüstung auf erhöhte Schwing-
festigkeit.

» Kundenspezifische Softwarelösung.

Alle SIPOS 5 Flash-Softwareoptionen kön-
nen nachträglich zur Funktionserweiterung
oder Prozessoptimierung ohne Teiletausch
am Antrieb aktiviert werden:

» Adaptiver Stellungsregler.

» Weg-Drehzahl-Kurve.

» Analoge Drehzahlvorgabe.

» Weg-Stellzeit-Funktion.

» Prozessregler.

» Proportional-/Splitrange-Funktion.
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Weiterentwicklungen in der Prozessleit-
technik machen eine Erneuerung der Stell-
antriebstechnik erforderlich, auch wenn die
vorhandenen Rohrleitungen und Armaturen
den aktuellen Anforderungen noch genü-
gen. Hier ist unser Ansatzpunkt für die ziel-
gerichtete Modernisierung.

» Vor-Ort-Begehung mit Aufnahme des Ist-Zustandes.

» Projektierung und Angebotserstellung, unter anderem mit:
• Messdatenaufnahme an den vorhandenen Armaturen.
• Auswahl der erforderlichen Stellantriebe bzw. Nachrüstsätze.
• Klärung der elektro- und kommunikationstechnischen Schnittstellen.

» Bei Automatisierung zusätzlich:
• Erstellung und Ausführung eines Feldbuskonzeptes.
• Einsatz unseres Antriebssteuerungssystems SIMA.

» Demontage von Altprodukten.

» Installation und Inbetriebnahme der neuen Stellantriebe.

Fit für volle Leistung
Anlagen-Nachrüstung 

und Modernisierung

MMooddeerrnniissiieerruunngg  eerrffoorrddeerrlliicchh

NNeeuueerr  AAnnttrriieebb  aauuff  vvoorrhhaannddeenneerr  AArrmmaattuurr

......  mmiitt  ddeemm  EErrggeebbnniiss

SSyysstteemmaattiisscchhee
VVoorrggeehheennsswweeiissee

Durch eine detaillierte Planung der Umbaumaßnahmen wird eine professionelle 
Umsetzung der Nachrüst-/Modernisierungsmaßnahmen ermöglicht. Die Vorteile sind:

» Sichere Integration der Stellantriebe in eine neue, moderne Leittechnik.

» Planmäßige Projektdurchführung.

» Niedrige Kosten durch kurze Umrüstzeiten.

» Installation und Inbetriebnahme der neuen Stellantriebstechnik bei weitestgehend
laufendem Betrieb.

» Detaillierte Dokumentation der Umbaumaßnahmen.

» Ein Ansprechpartner.
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In enger Zusammenarbeit mit dem Anla-
genbetreiber realisieren wir Nachrüst-
(Retrofit-) und Modernisierungsprojekte,
von der Planung über die Installation bis 
hin zur Wiederinbetriebnahme. Hier flie-
ßen die neuesten Stellantriebserkenntnisse
unserer Entwicklung und Konstruktion und 
auch langjährige Service-Erfahrungen ein.
Schließlich sollen die Umbaumaßnahmen
zügig durchgeführt werden, mit den 
geringsten Stillstandszeiten der Anlage.



In verschiedenen prozesstechnischen Anla-
gen sind turnusmäßige Revisionen fest
vorgeschrieben. Das können Anlagen mit
1.000 und mehr Stellantrieben sein. Diese
Stellantriebe bestimmen wesentlich die
Verfügbarkeit der Anlage und haben eine
sicherheitstechnische Bedeutung. 

Durch sorgfältige Planung und effiziente
Abwicklung lassen sich Revisionsmaß-
nahmen schnell und kostengünstig durch-
führen. Hohe Zuverlässigkeit, gesichertes
Knowhow und Erfahrung sind dabei die
entscheidenden Faktoren. 

Wir sind in der Lage, die Anforderungen
individuell und flexibel zu erfüllen. Ob in
konventionellen oder nuklearen Anlagen, ob
im 3-Schicht-Betrieb oder am Wochenende. 

Wir bieten ein umfangreiches Paket an
Revisionsdienstleistungen, abgestimmt auf
den jeweiligen Bedarf. Dabei nutzen wir
das Knowhow und die Kompetenz unserer
Fachabteilungen, um ein Höchstmaß an
Qualität und Zuverlässigkeit zu garantieren.

» Beratung und Begutachtung vor Ort.

» Individuelle Planung und Vorberei-
tung.

» Festlegung des Zeit-/Mengen-
gerüstes.

» Ermittlung und Disposition der benö-
tigten Ersatzteile.

» Disposition des erforderlichen
Personaleinsatzes.

» Durchführung der Revisionsmaß-
nahmen am Gerät.

» Erstellung der kompletten Dokumen-
tation.

Spezialistensache
Revisionsservice
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Die Durchführung von Revisionsarbeiten an
SIPOS-/Siemens-Stellantrieben in Kern-
kraftwerken erfolgt anhand von antriebs-
spezifischen Revisionsanleitungen. Dies
gewährleistet einen qualifizierten und
sicheren Ablauf der Revisionstätigkeiten an
den einzelnen Geräten, einschließlich der
Erstellung der zugehörigen Dokumentation.
Darüber hinaus führen wir anlagenspezi-
fische Maßnahmen durch, die wir auch ent-
sprechend den Kundenerfordernissen doku-
mentieren.

» Kurze Revisionszeiten durch gezielte
Vorbereitung. 

» Effektive und abgestimmte Team-
leistung im Schichtbetrieb.

» Gesicherte Produktkompetenz für
unterschiedliche Antriebe und
Anwendungen.

» Fundierte Kenntnisse durch kontinu-
ierliche Schulungen.

» Langjährige Erfahrung in Kernkraft-
werken im In- und Ausland.

» Expressversand von Ersatzteilen.

» Informationen aus erster Hand und
enger Kontakt zur Fachabteilung.

... in Kernkraftwerken
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Fundierte Kenntnisse, spezifisches Wissen
und trainiertes Vorgehen erleichtern den
Umgang mit den Antrieben. Dies gilt 
für Planung, Installation, Inbetriebnahme
sowie Wartung, und vor allem dann, wenn
es darauf ankommt, schnell und sicher zu
reagieren.

Wir vermitteln unsere Kenntnisse und
Erfahrungen und machen die Teilnehmer 
fit für den Bedarfsfall. Dadurch sind die
Teilnehmer qualifiziert, Schwachstellen
rechtzeitig zu erkennen und dadurch
Probleme von vornherein zu vermeiden. 

Wir kennen die Fragen und Schwierigkeiten
aus der Praxis. Diese Erfahrungen und
unser Knowhow fließen laufend in die
Seminare ein. Aber nicht nur bei uns 
machen wir die Teilnehmer fit für die Praxis,
auch vor Ort beim Kunden führen wir
Produktschulungen und Servicetrainings
durch. Weiterhin bieten wir die begleitende
Unterstützung und Einweisung an, direkt
am Objekt in der Anlage.

Knowhow und 
Erfahrung weitergeben

Produktschulung und 
Servicetraining
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Wir bieten unterschiedliche Standard-
Schulungen an. Je nach Produkt oder Pro-
duktgruppe, Aufgabenschwerpunkt, Kennt-
nisstand oder persönlichem Interesse
können die Schwerpunkte variieren. 

Zusätzlich haben unsere Kunden die Mög-
lichkeit, ihre individuelle Schulung aus den
unterschiedlichen Themenbereichen nach
ihren Wünschen und Vorstellungen zu-
sammenzustellen. Oder wir definieren mit
unseren Kunden gemeinsam den Schu-
lungsbedarf und erarbeiten einen darauf
abgestimmten Schulungs- und Trainings-
plan mit den genauen Inhalten und der
Schulungsdauer.



Standard oder individuell
SIPOS-Schulungssystem

Schulungs- und Trainingsmaßnahmen sol-
len praxisnah sein. Die beste Praxisnähe ist
der Ernstfall. Wir begleiten Ihr Personal vor
Ort, zum Beispiel während der Inbetriebset-
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Reparaturmaßnahmen

Um-/Nachrüstungen

Leittechnik

Komponententausch

Fehlersuche Störungen

Wartung

COM-SIPOS

Inbetriebsetzung (IBS)

Parametrierung

Applikationen

Technik

IInnhhaallttee
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Praktische Übungen

Praktische Übungen

PROFIBUS, MODBUS; Anschluss,
Kommunikation

Praktische Übungen

Praktische Übungen

Fristen, Intervalle, Maßnahmen

Bedien- und Parametrierprogramm für
Anwendung, Firmware-Update

Endlagen einstellen, Potentiometer-
Justage, Meldegetriebe, Drehmoment-
kurven
Menüführung, Bedienebenen,
individuelle Parametrierung,
Funktionen, Optionen

Typische Anwendungs- und Funktions-
beispiele

Modularer Aufbau, Funktions- und
Wirkungsweise, Komponenten,
Schnittstellen, Elektronikvarianten

Baureihen, Varianten, Ersatzteile,
Zubehör, Software, Antriebssteuerung

BBaassiiss AAuuffbbaauu PP rrooffii
SSIIPPOOSS--SSttaannddaarrdd--SScchhuulluunnggeenn

Produktspektrum

zungsphase, weisen es in die Fehlersuche
und konkrete Problembehebung ein und be-
treuen es bei der Durchführung der Maß-
nahmen.



Tel. +49 (0) 9187 / 9227 - 0
Fax +49 (0) 9187 / 9227 - 5111

info@sipos.de
www.sipos.de

Service-Hotline

Tel. +49 (0) 9187 / 9227 - 5214
service@sipos.de

SIPOS Aktorik Deutschland
Zentralvertrieb und Werk

Eine runde Sache
Service von SIPOS

SSIIPPOOSS  AAkkttoorriikk  GGmmbbHH
Im Erlet 2
D-90518 Altdorf
www.sipos.de
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